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Gebiete der Technik, der Medizin, der Biologie, der Wirtschaft,
des Landbaus, aber auch Gebiete wie die Geologie, die Hydro¬
graphie oder die Meteorologie.

b) Mit der Vorbereitung solcher Einrichtungen hat sich vor
allem die Deutsche Forschungsgemeinschaft befaßt; erwogen
werden sowohl Neugründungen von Bibliotheken als auch der
Ausbau bestehender Sammlungen.

Als erste derartige Bibliothek wurde die Technische Informa¬
tionsbibliothek in Hannover für den Gesamtbereich der Technik
und der angewandten Naturwissenschaften gegründet. Obwohl
sie vom Typ her eine zentrale Fachbibliothek ist, wird sie hier
mit Rücksicht auf ihre Größe und die Weite ihres Sammel¬
gebietes im Zusammenhang mit den großen überregionalen
Bibliotheken (Staatsbibliothek der Stiftung Preußischer Kultur¬
besitz, Deutsche Bibliothek Frankfurt, Staatsbibliothek Mün¬
chen) behandelt. Eine weitere Bibliothek dieser Art ist die
Landbauwissenschaftliche Zentralbibliothek in Bonn.

Eine Anzahl weiterer Spezialbibliotheken nähert sich bereits Aufbau
diesem Bibliothekstyp. Diese Entwicklung sollte weiterhin weiterer Fa*-
gefördert werden. Das gilt insbesondere für die Bibliothek des bibüotheken
Instituts für Weltwirtschaft in Kiel im Bereich der Wirtschafts¬
und Sozialwissenschaften und für die Senckenbergische Biblio¬
thek in Frankfurt für die beschreibenden Naturwissenschaften.
Das gilt auch für die ein kleineres Fachgebiet erfassenden Biblio¬
theken des Hydrographischen Instituts und des Deutschen
Wetterdienstes. Für weitere Fachgebiete sollten in dieser Rich¬
tung Überlegungen angestellt werden. Vordringlich ist eine
Lösung für den Bereich der Medizin, da auf diesem Gebiet die
ausreichende Literaturversorgung wie auch die ausreichende
Dokumentation und Information schwierig und unbefriedigend
sind. Es sollte untersucht werden, ob sich einer der bestehenden
bibliothekarischen Schwerpunkte zum Ausbau zu einer zentralen
medizinischen Fachbibliothek eignet oder ob es mit Rücksicht
auf die Größe und Bedeutung dieses Faches einer eigenen Ein¬
richtung bedarf.

Die Gründung von zentralen Fachbibliotheken ist auch des¬
wegen wichtig, weil sie in besonderem Maße geeignet sind,
nicht nur die Literaturversorgung, sondern gerade auch die
Dokumentation ihres Faches nachhaltig zu fördern.

IV. 5. Institut für Dokumentationswesen

In diesem Zusammenhang gewinnt das Institut für Dokumen¬
tationswesen zunehmende Bedeutung.
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